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Blankenfelde-Mahlow, 20. September 2012

Die Fraktion BVBB-Wählergruppe Mitglieder & Sympathisanten (BVBB-WG) in der Gemeindevertretung Blankenfelde-Mahlow bezeichnet die in der heutigen Gemeindevertreter-Sitzung getroffene Entscheidung zur Beendigung des geplanten Rathaus-Neubau´s als Beerdigung 2. Klasse.

Unter dem verschleiernden Betreff „ Weitere Entscheidungen zum Projekt Rathausneubau“ wurde den Gemeindevertretern die Zustimmung abgerungen, das Rathaus-Projekt wie auch die Planungen für den Busbahnhof diskret ad acta zu legen.

Hintergrund ist aber nicht etwa die späte Einsicht, dass die Planungen sowohl unter städtebaulichen wie auch finanziellen Gesichtspunkten nur als Größenwahn zu bezeichnen sind und deshalb verworfen werden müssen.
Nein, diese Kehrtwende erfolgt einzig und allein als Folge der staatsanwaltlichen Ermittlungen, die die drei parteilosen Fraktionen mit einer Strafanzeige vor nunmehr bereits drei Jahren ausgelöst haben.
In den zurückliegenden Monaten haben sich Erkenntnisse verdichtet, dass bei den beiden entscheidenden Verträgen zu dem Projekt, dem Beratervertrag und dem Vertrag mit dem Generalplaner, Straftaten zu Lasten der Gemeinde begangen wurden.

„Die heutige Beendigung des Rathaus-Projektes kommt somit nur einer Beerdigung 

2. Klasse gleich, weil es für eine Entscheidung aus Einsicht und Vernunft nicht ausgereicht hat“ so der Fraktionsvorsitzende Matthias Stefke.

Die Fraktion hatte sich stets gegen die nun beendete Planung ausgesprochen, beiden Verträgen n i c h t zugestimmt  und in der Vergangenheit mehrfach den Vorstoss unternommen, dass Projekt zu stoppen.

Stefke:“Was wir über Anfragen und Anträge in der Gemeindevertretung nicht geschafft haben, ist nun durch die akribische Arbeit der Staatsanwaltschaft erreicht worden. Eine schwere Niederlage für Bürgermeister Baier und die Parteien-Koalition von SPD/Grüne, Die Linke und der CDU“.

Die Fraktion BVBB-WG fordert als logische Konsequenz die komplette Aufgabe der Planungen des Rathaus-Projektes an diesem Standort und kritisiert in diesem Zusammenhang die Beauftragung eines Gutachtens für ein fünfstelliges Honorar, um nun noch die gescheiterte Planung zu überprüfen.
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